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Während der viermonatigen
Winterpause hat sich die erste
Mannschaft des FC Bülach
für eine lange, aufreibende
Rückrunde gewappnet. Im
Kampf um den Ligaerhalt
erfolgt der Start gegen den
Tabellenzweitletzten in
Herisau.

Das Bülacher Saisonziel ist der Ligaer-
halt. Dem wird alles untergeordnet.
«Weil wir alles für den Nichtabstieg un-
ternehmen, werden wir ihn auch errei-
chen», ist das Trainerduo Zoran Joksi-
movic und Mario Civelli überzeugt. Mo-
mentan belegen die Bülacher den letz-
ten Tabellenrang der 2. Liga interregio-
nal, Gruppe 5. Je zwei Siege und Unent-
schieden aus 13 Partien war eine zu ma-
gere Ausbeute in der Hinrunde. Den-
noch beträgt der Rückstand auf den ret-
tenden Trennstrich nur drei Punkte,
und in den letzten vier Spielen vor der
Winterpause waren die Bülacher dem
Gegner jeweils mindestens ebenbürtig.
Nach uninspirierten Auftritten zum Sai-
sonstart steigerten sich die Akteure von
Civelli/Joksimovic, standen defensiv
kompakt und warteten in der Offensive
mit mehr Kreativität auf. Einzig die Effi-
zienz im Abschluss liess nach wie vor
zu wünschen übrig.

Die Trainingspräsenz in der Vorberei-
tung auf die Rückrunde lag bei starken
80 Prozent, wodurch die Intensität hoch
gehalten werden konnte und sich eine
Stammelf herauskristallisierte. Trainiert
wurde wöchentlich viermal mit einem
zusätzlichen Testspiel amWochenende.
Joksimovic/Civelli erklären, dass sie die
Schraube mit dem Hintergedanken,
dass es für das junge Team eine lange
sowie aufreibende Rückrunde wird, be-

wusst anzogen. Beide sind sich einig,
dass die Basis für eine ansprechende
Spielzeit gelegt sei: «Es wurde vor allem
im physischen Bereich gearbeitet. Im
Trainingslager lag das Hauptaugenmerk
auf dem taktischen Bereich.» Der Team-
spirit sei während der Woche im Tessin
automatisch entstanden.

Kader mit regionalem Bezug
Das Kader erlebte während des viermo-
natigen Meisterschaftsunterbruchs mit
15 Zuzügen gegenüber 12 Abgängen er-
neut einen Umbruch. «Wir setzen dar-
auf, dass die Spieler einen Bezug zur Be-
zirkshauptstadt Bülach haben. Dies wie-
derum hat eine qualitative Steigerung
zur Folge», berichten Joksimovic/Civel-
li, wie man mit diesen Transfers die Ver-
einspolitik umsetzte. Erfreulich ist, dass
fünf Nachwuchsspieler nachgezogen
wurden und momentan einzig zwei Ak-
teure nicht aus dem Unterland stammen.

Ein Blick auf die Namensliste der Ab-
gänge zeigt, dass die Defensivabteilung
die zuverlässigen Daniel Scherrer, Ste-
phan Biber und Torhüter Pietro Padula

vermissen wird. Scherrer sowie Padula
kehren nach Oberwinterthur zurück,
und Biber läuft wegen Vaterlands-
diensts für den FCB-Nachwuchs auf.
Civelli/Joksimovic versichern, dass jun-
ge, hungrige Spieler aus der Region die
Abgänge kompensieren.

Verlieren verboten
Für das Unterfangen Ligaerhalt werden
die Bülacher auf tatkräftige Unterstüt-
zung der Fans angewiesen sein. Des-
halb appelliert das Trainerduo an einen
Zuschaueraufmarsch morgen Samstag
nach Herisau (Spielbeginn 17.00 Uhr)

oder am Samstag, 20. März um 16.00
Uhr daheim gegen Küsnacht. Startgegner
Herisau hat vergangenen Herbst zwei
Punkte mehr erspielt und belegt die
zweitletzte Tabellenposition. Im Hinspiel
gewann Herisau auf dem Erachfeld 1:0.
Civelli/Joksimovic versichern, dass sie
die Appenzeller aus der Vorrunde sowie
aus zwei besuchten Vorbereitungsspie-
len kennen und der FCB bereit sei. «Die
Voraussetzungen sind für beide Mann-
schaften gleich: verlieren verboten!»,
gibt das Trainerduo die Marschroute be-
kannt. Bülach muss dabei auf den ge-
sperrten Mittelfeldspieler Sagsan Apay-
din, der während der Hinrunde zu den
Antreibern gehörte, verzichten.

Die Heimspiele des FCB
Samstag, 20.März 2010
16.00 FC Bülach 1 – FC Küsnacht

Samstag, 27.März 2010
13.00 Junioren E – FC Phönix Seen
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Für Gesundheit,
die man
überall spürt.
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Giorgio Rossi
Natel 079 799 79 79

Einzig zwei Spieler aus dem Bülacher Kader stammen nicht aus dem Zürcher Unterland

Basis für Unterfangen Ligaerhalt ist gelegt

Das Bülacher Trainerduo Mario Civelli (links) und Zoran Joksimovic (rechts) ordnet dem Ziel Ligaerhalt alles unter.

verbindet!

ICT Web ERP
www.synergetics.ch

Kasernenstrasse 53
Tel. 044 864 21 21
Fax 044 864 21 20

STANO AG
Malergeschäft
8180 Bülach
eidg. dipl. Malermeister
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Radiobesuch und neue Tenüs

Dank der freundlichen Unterstützung von Radio 1, dem Radio für Erwachsene
auf 93,6, TIM (Turicum Investment Management AG) und Helsana Versiche-
rungen AG, haben die Juniorinnen B am Samstag 12. Dezember 2009 bei
Ochsner Sport in Bülach ihre neuen Tenüs vorgestellt.


